Ministerrat 

der Deutschen Demokratischen Republik 

Ministerium für Nationale Verteidigung 



WBK/Verband: 

WKK/Truppenteil: 



Bewerbungsbogen 



Name (auch Geburtsname): 
Di enstgrad : 

bewirbt sich für Studienbeginn: 

1. Studienwunsch : 

2. Studienwunsch: 



geboren am: 



Geburtsort Kreis: 



Offiiiershochschule: 



Offbiershochschule: 



Ausbildungsprofil: 
Ausbildungsprof il : 



Staatsangehörigkeit Nationalität: 



Wohna nschrift : 

Soziale Herkunft: 

FDJ: 



Funktionen: 



Auszeichnungen : 



seit: 

Parteizugehörigkeit : 
Fahrerlaubnis: 



ja / nei n 

vormil. Ausbildung.: 



Kand.: 'Mitgl.: Partei: 

Sportabzeichen: 



Laufbahnausb. Qual.-Stufe: 



I II 111 
VTK: 



seit: Funktionen: 

Schwimmer: ja 'nein 



Schulbildung: 



Noten 


Ges. Verb. 


Fleiß 


Mittl. Reife 






Letztes Zeugnis 




. 


Abitur 







Abschluß^ M ittlere Reife : 19 Abitur: 19 



Ges. Verb. Fleiß Dtsdi. Russ. Math. Phys. Chem. Gesdi. Stabü. Sport 




Lehrberuf / erlernter Beruf: 



Anschrift der Schule Betrieb: 



Anmerkungen: 

1. Antaben, die bis zur Eignungsprüfung Veränderungen unterliegen kOnnrn. mit Bleistift »jsfUUcn. 

2. Wern Platz zur Beantwortung der Fragen nicht ausreldst. oder zusätzliche Angaben crforflerllch sind. Anlagen beifügen. 

3. Alle Fragen sind zu beantworten (Sitzform ist nicht notwendig). Striche sind unzulässig. 



NVA Mist A,J 117 I n — 2704*4 























Eigener Aufenthalt im Ausland, in Westdeutschland und Westberlin, 
außer der Dienstzeit in den bewaffneten Organen der DDR 


Von — bis 
Tag Monat, Jahr 


Land, Ort 


Zweck des Aufenthaltes 

(Auch durch welche Firma oder Institution beauftragt) 





















Waren oder sind Ihre Verwandten in ausländischen oder westdeutschen Mllitärnrganisatinnen hz.w. Armeen tätig? 

(Name, Vorname, geb., Verwandtschaftsgrad, wo. von — bis, als) 



Wurden Sic oder Ihre Verwandten gerichtlich verurteilt? 

(Wann, weshalb und welches Strafmaß?) Schwebt gegen Sie ein gerichtliches Verfahren? 



Haben Sie oder Ihre Verwandten Verbindungen bzw. Beziehungen nach WD, WB oder anderen kapit. Staaten? 

(Verwandtschaftsgrad, Anschrift, Art der Verbindung und Gründe) 



Ich versichere, vorstehende Angaben wahrheitsgemäß gemacht und alle Fragen voll- 
ständig und gewissenhaft beantwortet zu haben. Es ist mir bekannt, daß unvollstän- 
dige. unrichtige oder fahrlässig gemachte Angaben evtl. Entlassung bzw. strafrecht- 
liche Folgen nach sich ziehen können. Sämtliche Änderungen zu meinen Angaben 
werde ich unverzüglich meinem Wehrkreiskommando Dienststelle melden. 



Datum; 

Eigenhändige Unterschrift 



Stellungnahme der Wehrkreiskommandos 
Ärztliche Tauglichkeitsbeurteilung: 

Für Offizierslaufbahn : a) tauglich b) nicht tauglich 

Begründung bei b) 



Tauglich für die Ausbildungsprofile: 



Datum / Unterschrift des Arztes 



Gesamtfinschätzung (Audi unter Berücksichtigung der Beurteilungen): 



WKK/ Truppenteil: 
Begründung bei b) 


Wird als OB a) bestätigt b) nicht bestätigt 




WBK/ Verband: 
Begründung bei b) 


Mit Bestätigung a) einverstanden b) nicht einverstanden 


Ltr. WKK/Kdr. T.T. 






Ltr. Abt. Auffüllung 















Nationale Volksarmee 
Offiziershochschule der 



Ergebnis der Eignungsprüfung 

1. Ergebnis des Elgnungsgespräches: 

Dor Bewerber ist o) besonders geeignet b) geeignet c) bedingt geeignet d) nicht geeignet 

Begründung: (Motivation u. ihre Stabilität; pol. Haltung u. Aktivität; Leistungen; Vorbereitung: Neigungen; 
Elternhaus; Gesamteindruck; Hinweise auf Ausbildungsprofile usw.) 



Unterschrift des Vorsitzenden 

2. Ergebnis der Tauglichkcitsuntcrsuchung: 

Für Offinerslaufbahn : a) tauglich b) nicht tauglich 

Begründung bei b) : 



Tauglich für die Ausbildungsprofilc: 

Datum / Unterschrift des Arztes 



3. Ergebnis der Sportüberprnfung: 

Disziplin: 

Noten: _ 

Der Bewerber ist a) besonders geeignet b) geeignet c) bedingt geeignet 

Begründung bei c) bzw. d): 




d) nicht geeignet 



4. Entscheidung der Zulassungskommission: 

Der Rewerber ist für dss Ausbildungsprofil: 
Begründung bei b): 



Unterschrift des Sportlehrers 



Bezinn: 



a) zugelassen 

b) nicht zugelassen 



Vorsitzender der Zulassungskommission 



». Bemerkungen (bei Welterleltung/fUr Aufgabenstellung) : 



Anmerkung: Nichtzutreffendes lit zu streichen. 











VVBK: 



Ministerrat 

der Deutschen Demokratischen Republik 
Ministerium für Nationale Verteidigung 



WKK: 



Bewerbungsbogen 



Name (auch Geburtsnamc) : Vorname: geboren am: Geburtsort/Kreis: 


Bestätigt 1. 


an der 


ab 


für die Ausbil- 
«lungaprofilc 2 . 


an der 


ab 


Entwicklungsweg über: |^J BAm. Abit. 


□ eos 


j | BA/io. Klasse 


Lehrvertrag abgeschlossen am: 


zur Ausbildung als: 




im 


in der Zcil vom 


bis 


Ein&estuft nach der sozialen Herkunft als: 



Wohnanschrift: 

Anschein der Schu lc/des Betriebes: 
Staatsangehörigkeit/Nationalitat : 



l'artcizugehörlskeit : 

Kand.:/Milgl.: 

FDJ: 



Partei: 



seit: 



GST: 



Punktionen: 

ja/nein 



seit: 



NOt niil. Ausbildung: 



Fahrerlaubnis: 



Klasse: 



Sportabzei chen 

Stufe: 



seit: 



Punktionen: 



Auszeichnungen: 



1/U/lll 



Laufbahnausb./Qual.-Stufe: 

Sei» wimmer : ju/ncin 



VTK 



Slule: 



Schulische Leistungen 



Noten 


Ges. Verlv. Fleiß 


Lisch. 


Kuss. 


Math. 


Phys. 


Chem. Gesih. 


Stabü. 


Sport 


Letztes Zeugnis 
vor de: Bewer- 
bung Klasse 












! 








Zeugnis der 
10. Klaise 
























Anmerkungen: 

1. Angaben, die bis rum Zulasaungsvcrtuhrcn Vcrändciungcn unterliegen können. mit Bleistift nurfüllcu. 

2. Wenn Platz zur Beantwortung der Kragen nicht nusreicht, oder zusätzliche Angaben erforderlich sind, Anlngen beifügen. 

3. Alle Fragen sind zu beantworten (Satzform lut nicht notwendig). Striche sind unzulässig. 

Stark umrundete Angaben weiden von den Wehrkreiskommandos — soweit zutrcilcnd ln Übereinstimmung mit der 
Nucnweiikartc rur Bewerber - uusgefum. 

5. >) Zutreücndes ankieuzen. 



NVA 02 131 Ai: 117 Ua 3 77 DDK 120 8 90 
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Datum: 



Ich versichere, vorstehende Angaben wahrheitsgemäß gemach: und all«? Fragen vollständig und 
gewissenhaft beantwortet zu haben. Es ist mir bekannt, daß unvollständige, unrichtige oder fahrlässig 
gemachte Angaben evtl. Entlassung bzw. stratrechtliche Folgen nach sich ziehen können. Sämtliche 
Änderungen zu meinen Angaben werde ich unverzüglich meinem Wehrkreiskommando meldea 



Eigenhändige Unterschrift 



GcsamteinschStzung 



Unter Berücksichtigung aller Voraussetzungen, einschließlich der Beurteilungen, der notwendigen Stellung- 
nahmen und der medizinischen Untersuchung auf Eignung wird der Bewerber 



□ 



bestätigt 



□ 



nicht bestätigt 



Begründung bei „nicht bestätigt“ : 



Besondere Hin weise /Empfehlungen : 

















Nationale Volksarmee 
Lehrclaridilung 



Ergebnis des Zulassungsverfahrens 



1. Ergebnis der Tuuglichkeitsuntersuchung: 

j~1 tauglich [_J nicht tauglich 

Begründung bei „nicht tauglidi- ■ 



Tauglidi für die Ausbildungsprofilw: 



Datum/Unterschrift des Arztes 



2. Ermittlung der physisdien Leistungsfähigkeit: 

Disziplin: 

Ergebnis: 

SchwimmbefShigung: □ ja 

Bemerkungen : 



Unterschrift des Sportlehrers 



3. Ergebnis des Eignungsgespraches: 

Der Bewerber Ist □ besonders geeignet I 1 geeignet I I bedingt geeignet 



nicht geeignet 



Begründung: (Motivation und ihre Stabilität; pol. Haltung und Aktivität; Leistungen; Vorbereitung; 
Neigungen; Elternhaus; Gesamteindruck; Hinweise auf Ausbildungsprofile usw.) 




4. Entsdieidung über die Zulassung: 

Der Bewerber ist für das Ausbildungsprofil: zugelassen ') 

nicht zugelassen 

Beginn d. Hcranbild. am: □ an OHS □ in. Eadiarb.-Ausb. □ mit HSH-L □ an /.iv. BE □ an Uriz.-Sdi. 

Begründung bei „nicht zugelassen- : 




3. Bemerkungen (bei Weiterleitung/für Aufgabenstellung): 












